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Aufgabe 34: Weisen Sie nach, daß die folgenden drei Vektoren des R3
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
linear abhängig sind.

Aufgabe 35: Ein Tetraeder T ⊂ R3 werde durch die Vektoren 1
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
aufgespannt. Berechnen Sie das Volumen dieses Tetraeders unter Ver-
wendung des Skalarprodukts und des Kreuzprodukts. Hierfür dürfen Sie
die Formel

V (T ) =
1

3
A · h

verwenden, wobei A die Grundfläche und h die Höhe des Tetraeders sind.

Aufgabe 36: Gegeben seien folgende drei quadratische Polynome

p1(x) = x2 + 2x + 3 ,

p2(x) = 3x2 + 2x + 1 ,

p3(x) = x2 + x + 2 .

Zeigen Sie, dass diese Polynome linear unabhängig sind und eine Basis
des Vektorraumes der quadratischen Polynome bilden. Wie lautet die
Darstellung der Polynome

p(x) = 5x2 + 5x + 6 und q(x) = 3x + 7

bezüglich dieser Basis?



Aufgabe 37: a) Kann man die in i) und ii) angegebenen Mengen zu einer Basis des
R3 ergänzen? Falls ja, führen Sie diese Ergänzung durch.

i)


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ii)
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b) Kann man aus den Mengen in i) und ii) durch Wegstreichen von

Vektoren eine Basis des R2 bilden? Falls ja, wie?

i)

{(
1
2

)
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)
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Die Übungsblätter, Musterlösungen und das Skript in der jeweils aktuellen Fassung
finden Sie auch auf der Webseite zur Vorlesung:

http://numod.ins.uni-bonn.de/teaching/ws13/ingmath1/


